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Frau  
Mag.a Christine Steger 
Vorsitzende des Unabhängigen Monitoringausschusses 
c/o Bundesministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit 
und Konsumentenschutz 
1010 Wien, Stubenring 1 
 
 
 
 
 
Empfehlung des Oö. Monitoringausschusses; 
Ersuchen um Unterstützung bei der Weiterführung  
der Integrationsklassen an Sonderschulen  

  
 
Sehr geehrte Frau Vorsitzende, 
liebe Christine! 
 
In Oberösterreich werden seit über 20 Jahren nicht nur SchülerInnen mit sonderpädagogischem 
Förderbedarf im Regelschulsystem, sondern auch Kinder mit und ohne Förderbedarf in Integra-
tionsklassen an Sonderschulen unterrichtet.  
 
Dieses Modell der Integrationsklassen existierte bisher jedoch nur im Schulversuch in Oberöster-
reich und ist einmalig.  
In diesen Schulversuchen wurde aufgezeigt, wie erfolgreiche schulische Inklusion aussieht und 
wie "umgekehrte Integration" praktiziert werden kann. 
Diese Klassen sind ein nicht mehr wegzudenkenden Teil unserer Bildungslandschaft. 
Mit den Integrationsklassen an Sonderschulen wurde eine neue Schulform entwickelt, die es Eltern 
ermöglicht, sich frei zu entscheiden, ob sie dieses Angebot annehmen wollen oder nicht. 
Das Modell der gemischten Klassen zeigt, wie man Integration und jahrgangsübergreifenden 
Unterricht gut umsetzen kann. 
 
Diese umgekehrte Integrationsform ermöglicht im Gegensatz zum Konzept der gänzlichen Auf-
lösung der Sonderschulen die besondere Betreuung und Förderung von schwerst-behinderten 
Kindern an Schwerpunktstandorten. 
Davon profitieren Schülerinnen und Schüler mit und ohne Behinderung, indem sie freiwillig  
eine Schulform besuchen, in der ausgehend vom höchsten Betreuungslevel alle bestmöglich 
unterrichtet werden. 
 
Aufgrund einer Neuregelung sind elf von vierzehn Klassen von der Schließung im neuen Schuljahr 
2018/2019 bedroht.  
 
Der Oö. Landtag hat ebenfalls bereits eine Resolution an die Bundesregierung für die Weiter-
führung der Integrationsklassen beschlossen. 
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Der Oö. Monitoringausschuss empfiehlt, dieses wichtige Vorzeigeprojekt zu unterstützen, da 
Integrationsklassen zu einer solidarischen und aufgeschlossenen Gemeinschaft beitragen. 
 
Der Oö. Monitoringausschuss beantragt daher den Erhalt der Integrationsklassen durch die 
Überführung ins Regelschulsystem. Er ersucht den Unabhängigen Monitoringausschuss um 
Unterstützung gegenüber dem Bundesministerium für Bildung, Wissenschaft, Forschung bzw. 
der Österreichischen Bundesregierung. 
 
Mit freundlichen Grüßen! 
 
Heidemarie Bräuer 
 
 
 
Hinweise: 
Dieses Dokument wurde amtssigniert. Informationen zur Prüfung des elektronischen Siegels und des Ausdrucks finden Sie unter: 
https://www.land-oberoesterreich.gv.at/amtssignatur 
Informationen zum Datenschutz finden Sie unter: https://www.land-oberoesterreich.gv.at/datenschutz  
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